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Psychotherapie  
gem. Weiterbildungsordnung der ÄKWL 
- tiefenpsychologisch fundiert - Basiskurs I (50 UE)  
- verhaltenstherapeutisch orientiert - Basiskurs I (50 UE)  
- Progressive Muskelrelaxation (PMR)  
- Hypnotherapie – Einführungskurs und Fortgeschrittenenkurs 

(50 UE) 
- Psychodrama – Tiefenpsychologisch fundierte Gruppenthera-

pie (50 UE) 
- Autogenes Training – Grund-, Aufbau- und Oberstufenkurs  
- Balint-Gruppe (16 UE)  

 
Indikationsbezogene Fortbildungskurse 

Psychotherapie – verhaltenstherapeutisch orientiert 
- Akzeptanz und Commitmenttherapie (ACT) 
- Die kognitive Verhaltenstherapie der Zwangsstörung 
- Emotionsregulation 

Psychotherapie - tiefenpsychologisch fundiert 
- Psychodynamische Gruppenpsychotherapie 

 
 Fort- bzw. Weiterbildungscurriculum –  

Psychosomatische Grundversorgung (50 UE)  
(Blended-Learning-Maßnahme) 
Theorie und verbale Interventionstechniken  
Zielgruppen: 

• Vertragsärzte/innen, die 80 Stunden entsprechend der Psy-
chotherapie-Richtlinien der KV nachweisen müssen, um die 
Ziffern 35100 und 35110 (früher 850 und 851) abrechnen zu 
können  

• Arbeits- und Betriebsmediziner, die Ihre Kenntnisse und prak-
tischen Fertigkeiten auf dem Gebiet der Interaktion zwischen 
somatischen und psychischen Prozessen im Rahmen einer 
modernen arbeitsmedizinischen Versorgung erweitern und 
verbessern wollen. 

• Ärzte/innen, die im Rahmen der Weiterbildungsordnung der 
ÄKWL vom 09.04.2005 einen 80 Stunden Kurs in Psycho-
somatischer Grundversorgung zum Erwerb der Gebietsbe-
zeichnungen „Allgemeinmedizin“ (Hausarzt/Hausärztin) oder 
„Frauenheilkunde und Geburtshilfe“ nachweisen müssen 

• Ärzte/innen, die im Rahmen der Weiterbildungsordnung der 
ÄKWL vom 09.04.2005 für ihre Facharztausbildung Kenntnis-
se in Psychosomatischer Grundversorgung nachweisen müs-
sen. Dies betrifft alle Ärztinnen und Ärzte, die in Gebieten der 
unmittelbaren Patientenversorgung tätig werden wollen. 
 

10. Fortbildungstage für PJ´ler - Schnupperkurs  
 

Allgemeine Hinweise 
 
Termin: 
Samstag, 26. Mai bis Sonntag, 03. Juni 2018 
 
Ort: 
26757 Borkum 
 
Gesamtleitung der Veranstaltung: 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken 
Vorsitzender der Akademie für medizinische Fortbildung der Ärz-
tekammer Westfalen-Lippe und der Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe 
 
Verantwortlich für die Organisation: 
Elisabeth Borg  
Leiterin Ressort Fortbildung der ÄKWL  
 
 
Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog der Akademie,  
um sich für den Kurs anzumelden: www.aekwl.de/borkum 
 
Umfassende Informationen über die Borkumwoche sowie die Mög-
lichkeit die Borkum-Gesamtbroschüre anzufordern, finden Sie un-
ter: www.aekwl.de/borkum bzw. telefonisch unter: 0251/929-2204 
 
Kinderbetreuung: 
Im Rahmen der Fortbildungswoche auf der Nordseeinsel Borkum 
wird eine Kinderbetreuung für die Altersgruppe von 3 - 8 Jahren 
angeboten. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Programmänderungen vorbehalten!  
 
Stand: 03.11.2017/bo/Up

Borkum 2018 
 
 

72. Fort- und  
Weiterbildungswoche  

 
 

 
 

26. Mai – 
03. Juni 2018 

 

Anerkannt im Rahmen der Zertifizierung der  
ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 



Programm 
 

1. Hauptprogramm: 
Was gibt es Neues in der Medizin? – Updates 
Wissenswertes für den Hausarzt und den Kliniker 
- Update Disease Management Programme (DMP) Diabetes 
- Medizin transkulturell und global – Interdisziplinäre kulturelle 

Kompetenz im ärztlichen Alltag 
- Update Sexuelle Gesundheit – STI-Infektionen 
- Update Neurologie  
- Update Kardiologie (DMP) 
- Update Urologie 
- Update Gastroenterologie 
- Update Nephrologie   
- Crashkurs Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
- Update Rheumatologie 
- E-Health und Digitalisierung in der Medizin  
- Palliative Care und Hospizarbeit  
- Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung in der  

täglichen Praxis – Was ist anders? 
 

2. Ultraschallkurse: 
- Grund- und Aufbaukurs - Abdomen, Retroperitoneum (ein-

schl. Nieren) sowie Thoraxorgane (ohne Herz) incl. Schilddrüse 
(B-Mode-Verfahren) –Erwachsene 

- Fortbildungskurs - Abdomen, Retroperitoneum (einschl. Nie-
ren) sowie Thoraxorgane (ohne Herz) incl. Schilddrüse (B-Mode-
Verfahren) und incl. Säuglingshüfte (B-Mode-Verfahren) und 
Gehirn durch die offene Fontanelle und durch die Kalotte –
Kinder (Warteliste) 

- Echokardiographie – Grundkurs (B-/M-Mode-Verfahren) 
(transthorakal) – Jugendliche/Erwachsene 

- Gefäßdiagnostik - Interdisziplinärer Grundkurs - Doppler-/ 
Duplex-Sonographie 

- Brustdrüse - Grundkurs (B-Mode-Verfahren) 
- Schwangerschaftsdiagnostik - Grundkurs: Weiterführende  

Differentialdiagnostik des Feten (B-Mode-Verfahren) 
- Bewegungsorgane – Grund- und Aufbaukurs (ohne  

Säuglingshüfte) (B-Mode-Verfahren) 
- Refresher-Intensivkurs Sonographie – Abdomen 
- Intensivkurs – Echokardiographie angeborener Herzfehler 
- Sonographie der Säuglingshüfte nach Graf 

 

3. Refresherkurse: 
- Chirotherapie/Manuelle Medizin  
- Hautkrebsscreening  
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4. Strukturierte curriculare Fortbildungen:  
- Ärztliche Führung - Stressmanagement 
- Entwicklungs- und Sozialpädiatrie für die kinder- und jugend-   

ärztliche Praxis   
- Geriatrische Grundversorgung (Blended Learning) 
- Gesundheitsförderung und Prävention  
- Psychotraumatologie 
- Psychotherapie der Traumafolgestörungen 
- Psychosen-Psychotherapie (Kognitive Verhaltenstherapie / Psy-

chodynamische Psychotherapie) 
- Transkulturelle Medizin – Interdisziplinäre kulturelle Kompetenz 

im ärztlichen Alltag  
 

5. Fortbildungsseminare/Fortbildungskurse: 
- Demenzerkrankungen 
- Diagnostik und Therapie schlafbezogener Atmungsstörungen 
- Differentialdiagnostik und Therapie bei Juckreiz 
- EKG Seminar 
- Elektroenzephalographie 
- Neurographie/Myographie 
- Gastroenterologie – Kasuistiken aus der Schnittstelle ambu-

lant/stationär   
- HNO – Aktuelles und Bewährtes für Allgemeinmediziner, Inter- 

nisten und Interessierte  
- Komplementärmedizinische Behandlung bei Brustkrebs 
- Leistenschmerz 
- Lungenfunktion 
- Manuelle Untersuchungsmethoden und nicht-invasive Diag-

nostik bei Patienten mit Rückenschmerz 
- Nahrungsmittelallergien 
- Naturheilkundliche Therapiekonzepte bei chronischen Erkran-

kungen 
- Proktologie 
- Schmerzen, Taubheit, Kribbeln: Wenn die großen und kleinen 

Nerven nerven 
- SKILLS LAB – Gelenke, Wirbelsäule, Muskeln und Nerven 

 

- EMDR-Einführungsseminar 
- Gesundheitsfördernde Kommunikation für Ärztinnen und Ärzte  
- Keine Angst vor schwierigen Gefühlen – Umgang mit Trauer, 

Schuld und Scham 
- Mediensucht 
- Motivierende Gesprächsführung 
- Spiritualität und Medizin  
 

- Abrechnung nach dem aktualisierten EBM  
- Das berufsständische Versorgungswerk der Ärzteschaft 
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6. Forum Arzt und Gesundheit 
- Stressbewältigung durch Achtsamkeit  
- Yoga-Praxisworkshop – Anspannen um zu entspannen  

 

7. Notfallmedizin: 
- Notfälle in der Praxis - Notfallmedizinische Grundlagen – 

Reanimationsübungen 
- Notfälle in der Praxis - Erweiterte Maßnahmen der Cardio--

pulmonalen Reanimation 
- Kindliche Notfälle 
- Psychiatrische Notfälle  
- Vertiefendes Fallseminar zu Notfällen  
- Workshop Radiologie/Notfallradiologie  

 

8. KVWL Seminare: 
- KV aktuell 
- Niederlassungsseminar 
- Teilnahme an der psychotherapeutischen Versorgung – 

Strukturreform Psychotherapie  
- Moderatorentag  

 

9. Fort- und Weiterbildungskurse: 
Allgemeinmedizin 
Repetitorium Allgemeinmedizin mit Prüfungsvorbereitung  
Allgemeinmedizin – Aus der Praxis für die Praxis (80 UE) 
(anerkannt als Quereinsteigerkurs) 
 

Sportmedizin  
Weiterbildungskurs zur Erlangung der Zusatzbezeichnung 
bzw.  
Zusatz-Weiterbildung „Sportmedizin“ gem. Weiterbildungs-
ordnung der ÄKWL Kurssystem in Anlehnung an das Curri-
culum der Deutschen Gesellschaft für Sportmedizin und 
Prävention – DGSP (Deutscher Sportärztebund e. V.) 
 

Palliativmedizin 

Basiskurs (40 UE) zur Erlangung des Zertifikates „Pallia-
tivmedizinische Grundversorgung“ der ÄKWL 
Weiterbildungskurs zur Erlangung der Zusatz-
Weiterbildung „Palliativmedizin“ gem. Curriculum der Bun-
desärztekammer (BÄK) und der Deutschen Gesellschaft für 
Palliativmedizin e. V. (DGP) gem. Weiterbildungsordnung 
der ÄKWL vom 09.04.2005 

 

 
 


